
Hansestadt Buxtehude 
Die Bürgermeisterin

Buxtehude, den 16.12.2024

Mitteilung
An die Ratsmitglieder

Schimmelbefall an der Hauptschule Süd

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit möchte ich Sie über die aktuelle Entwicklung zum Schimmelbefall an der Haupt­
schule Süd informieren.

Ich nehme Bezug auf mein Schreiben vom 18.11.2024 sowie die Berichterstattung in den 
Sitzungen des Verwaltungsausschusses im November und Dezember 2024.

Inzwischen liegt mir ein Zwischenbericht des beauftragten Büros Gebäudediagnostik Wes­
selmann GmbH vor. Im Rahmen einer Videokonferenz sind mir jetzt erste Ergebnisse der 
begutachteten Räume, die weitere Vorgehens weise sowie die Einschätzung der Experten 
zur Wiederinbetriebnahme der Räumlichkeiten im Gebäude der Hauptschule mitgeteilt 
und erläutert worden.

Die begutachteten Räume wurden dabei in zwei Bereiche unterteilt. Da bei einem Großteil 
der Räumlichkeiten erfreulicherweise keine auffällige Sporenbelastung mehr vorliegt, wäre 
eine Nutzung dieser Räume bereits vor Ende Januar 2025 möglich. Hierzu ist jedoch im 
Vorwege eine Rücksprache mit der Schulleitung bzgl. des organisatorischen Ablaufes er­
forderlich. Diese Räume liegen somit im „grünen Bereich“.

In einigen Räumen gibt es jedoch nach wie vor Auffälligkeiten, die näher untersucht wer­
den müssen. Diese Räume bleiben daher weiterhin für eine Nutzung gesperrt. Dieser Be­
reich wird kurzfristig vom „grünen „Bereich abgeschottet, sodass weitergehende Untersu­
chungen und / oder künftige Sanierungen parallel zum regulären Schulbetrieb erfolgen 
können.

Eine konkrete Quelle konnte indes noch nicht ausgemacht werden. Derzeit wird vermutet, 
dass im betroffenen Mittelbereich des Gebäudes mehrere Ursachen zum aktuellen Scha­
denbild beigetragen haben. Daher sind nach derzeitigem Stand weitere großflächige Bau- 
teilöffhungen erforderlich, um zuverlässige Aussagen hinsichtlich des Schadenbildes tref­
fen zu können. Gerade bei „versteckten“ Quellen ist eine verlässliche Einschätzung erst 
nach einer großflächigen Öffnung möglich. Weitere Öffnungen und Beprobungen werden 
im Januar 2025 erfolgen, sodass die Ergebnisse Ende Januar vorliegen dürften.

Zunächst einmal freue ich mich aber sehr, dass die Schule bereits nach den Weihnachtsfe­
rien in einen Großteil ihrer Räume und zum gewohnten Präsenzunterricht zurückkehren 
kann.



Alle Beteiligten arbeiten auch weiterhin mit Hochdruck an der Aufklärung und ich werde 
Sie selbstverständlich auch weiterhin über den aktuellen Stand informieren.

Mit freundlichen Grüßen

Katja Oldenburg-Schmidt
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